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https://www.ams-forschungsnetzwerk.at
https://www.ams-forschungsnetzwerk.at

	Backmatter
	Das öifb im Jahr 2020 - ein Überblick
	Wissenschaftskommunikation
	Science to public and professionals
	Vernetzung und Internationalisierung
	Kennzahlen
	Abgeschlossene Projekte 2020
	Autorinnen und Autoren

	wbv.de/bai
	Backcover




